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G E L D/Tipps

„Sie sollten heiraten“

Daten von Verstorbenen. Normalerweise 
wird ein Erbschein verlangt, wenn Hin-
terbliebene Konten löschen wollen. Es 
gibt einige Bestattungsunternehmen und 
auch Anwälte, die Beratung und Unter-
stützung zum digitalen Nachlass 
anbieten.

Bekomme ich wirklich keine 
Versicherung?

Wegen Depressionen war ich bis vor 
einem Jahr in psychotherapeutischer 
Behandlung. Inzwischen aber gelte ich 
wieder als „voll arbeitstauglich“, fühle 
mich seelisch und körperlich fit und habe 
einen anspruchsvollen Job. Nun sagte mir 
ein Versicherungsvertreter, dass ich 
wegen der psychischen Erkrankung keine 
Berufsunfähigkeitsversicherung und auch 
keine Altersvorsorge abschließen kann. 
Kann das denn sein?
Eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
können Sie nach meiner Kenntnis derzeit 
nicht abschließen. Hier muss die Beendi-
gung einer Psychotherapie mindestens 
fünf, in besonderen Fällen wenigstens 
drei Jahre zurück liegen. Bei der Alters-
vorsorge ist das anders. Sie können jeder-
zeit z.B. eine private Rentenversicherung 
zur Altersversorgung abschließen. Bei 
dieser Versicherung wird nicht nach 
Ihrem früheren oder aktuellen Gesund-
heitszustand gefragt.

Hauskauf ohne Eigenkapital 
– sollen wir das wagen?

Mein Mann und ich sind dabei, ein  
Doppelhaus zu erwerben. Wir verdienen 
gut, haben aber kaum Eigenkapital. Des-
halb denken wir an eine 100-Prozent- 
Finanzierung. Hat das irgendwelche 
Nachteile?
Eine Baufinanzierung ohne Eigenkapital 
ist unter bestimmten Voraussetzungen 
machbar, z.B.  bei einer sehr guten Boni-
tät, einem hohen und möglichst sicheren 
Einkommen und natürlich einer werthal-
tigen Immobilie. Aber es gibt auch Nach-
teile: Bei einer 100 Prozent-Finanzierung 
verlangt die Bank in der Regel deutlich 
höhere Zinsen. Die Rückzahlung der 
Restschuld dauert lange. Es besteht das 
Risiko, dass nach Auslaufen der Zinsbin-
dung die Zinsen deutlich höher sind und 
die monatliche Belastung damit steigt. 
Baufinanzierungsexperten raten deshalb 
zu mindestens 20 Prozent Eigenkapital 
und zusätzlich Geld für alle Nebenkosten 
(Makler, Notar, Grunderwerbsteuer etc). 
Lassen Sie sich von unabhängigen Exper-
ten beraten.

Das ist doch kleinlich, oder?

Ich bin vor ein paar Wochen umgezogen. 
Nun wollte ich bei einer Bank in meiner 
neuen Umgebung ein Konto eröffnen. 
Dazu habe ich meinen Personalausweis 
vorgelegt, in dem noch die alte Adresse 
angegeben ist. Der Bankberater sagte 
mir, dass er das Konto nicht eröffnen 
kann, wenn ich keinen aktuellen Ausweis 
vorlege. Das ist schon sehr kleinlich, 
finde ich.
Der Bankberater hat recht. Es ist tatsäch-
lich so, dass Sie zur Eröffnung eines  
Kontos einen Personalausweis mit Ihrer 
aktuellen Adresse benötigen. Im übrigen 
gilt, dass Sie innerhalb von 14 Tagen  
beim Einwohnermeldeamt umgemeldet 
sein müssen. 

Ein Sparplan als Ausgleich?

Mein Freund und ich möchten ein Kind. 
Wir haben gemeinsam entschieden, dass 
ich (Biologin, 35, jetzt fest angestellt) 
drei Jahre zu Hause bleibe und bis zum 
12. Lebensjahr unseres Kindes Teilzeit 
arbeite. Für meinen Rentenausfall in  
dieser Zeit wird mein Freund aufkommen 
mit einem Sparplan, den er für mich 
abschließt. Wir haben auch festgelegt, 
wie viel Unterhalt er wie lange für mich 
bezahlt, falls unsere Beziehung auseinan-
der geht. Wie finden Sie das?
Es ist sehr gut, dass Sie und Ihr Partner 
sich so detailliert Gedanken machen.  
Sehr viele Paare tun dies leider nicht. Sie 
sollten allerdings gründlich überlegen, ob 
Sie wirklich so lange Teilzeit arbeiten 
wollen. Der Rentenausfall, den Ihnen Ihr 
Partner ersetzt, ist ja nur eine Seite der 
Medaille. Die andere Seite ist, dass für Sie 
in all den Jahren Nachteile auf dem 
Arbeitsmarkt entstehen, z.B. durch Ihr 
dann höheres Alter beim Wiedereinstieg, 
durch verpasste Qualifikationen usw. 
Diese Nachteile können Sie kaum auf
holen. Und Sie sollten heiraten. Nur dann 
haben Sie im Fall einer Scheidung 
Anspruch auf Zugewinnausgleich und 
Versorgungsausgleich.

Was passiert mit dem 
digitalen Nachlass?

Durch einen schrecklichen Unfall ist mein 
Lebensgefährte verstorben. Ich regle jetzt 
seine Hinterlassenschaft. Mein Freund 
hat sehr viel online eingekauft und war 
überhaupt sehr aktiv im Internet. Was  
passiert jetzt mit seinen diversen Konten?
Auch ein digitaler Nachlass muss geord-
net und abgewickelt werden wie das 
übrige Erbe, auch deshalb, weil sonst wei-
ter Kosten anfallen, z.B. für E-Mail-Post- 
fächer. Große Internet-Unternehmen 
haben Regeln für den Umgang mit den 

Helma Sick ist natürlich 
ebenfalls auf dem BRIGITTE 
Finanz-Symposium am  
21. April (s. Seite 130) zu 
Gast. Die unabhängige 
Finanzberaterin für Frauen 
führt in München das von ihr 

gegründete Unternehmen „frau & geld“ 
gemeinsam mit Renate Fritz. Ihr aktuelles 
Buch, das sie zusammen mit der ehemali-
gen Bundesfamilienministerin Renate 
Schmidt geschrieben hat, heißt: „Ein Mann 
ist keine Altersvorsorge“ (Kösel).

BRIGITTE-Finanzexpertin Helma Sick berät seit 30 Jahren Frauen in allen Fragen 
rund ums Sparen und Vorsorgen. Hier ein paar Fälle aus ihrer Praxis 


